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Grundsätzliches zum Unterricht:
Das Fach „Darstellendes Spiel“ beschäftigt sich mit den Grundlagen der Theaterpädagogik. In diesem Halbjahr werden wir gemeinsam die wichtigsten Grundlagen des Theaterspielens kennen lernen und dabei besonderen Wert auf selbstbewusstes Auftreten sowie Ausdrucksstärke auf der Bühne legen. Ihr lernt in diesem Kurs, mit Körper und Stimme zu spielen und diese in verschiedenen Übungen sowie in den abschließenden Mini-Dramen bewusst einzusetzen. Wir trainieren den Umgang mit Raum, Zeit und Rhythmus und setzen die wichtige Technik der Improvisation zur Entwicklung von eigenen Szenen ein.

Für den gesamten Kurs gilt:
Wir gehen höflich und respektvoll miteinander um und bringen den Mut auf, uns auf neue Übungen und Techniken einzulassen und diese auszuprobieren. Dabei arbeiten wir als Lerngruppe zusammen und unterstützen uns gegenseitig.

Absolut tabu sind folgende Verhaltensweisen:
Niemand wird im Kurs ausgegrenzt oder in Gruppenübungsphasen ausgeschlossen. Jeder hat das Recht, zwanglos seine Meinung sagen zu können und Probleme offen anzusprechen. Alle Übungen setzen Konzentration und Ernsthaftigkeit voraus; daher wird niemand ausgelacht oder in anderweitiger Form bloßgestellt.

Bewertungskriterien des Kurses:
Da sich der DS-Unterricht von den übrigen Schulfächern unterscheidet, gelten bei der Bewertung etwas andere Vorgaben. Folgende Punkte werden für die Notenfindung herangezogen:

· Durchführung der Aufwärm- und Abschlussübung
· Führung eines Probentagebuches
· Aufführung der in Gruppen entworfenen Mini-Dramen
· Mitarbeit im laufenden Unterricht (Theorie und Praxis)
· evtl. erbrachte Zusatzleistungen
Grundsätzliches zum Unterricht:
Das Fach „Darstellendes Spiel“ beschäftigt sich mit den Grundlagen der Theaterpädagogik. In diesem Halbjahr werden wir gemeinsam die wichtigsten Grundlagen des Theaterspielens kennen lernen und dabei besonderen Wert auf selbstbewusstes Auftreten sowie Ausdrucksstärke auf der Bühne legen. Ihr lernt in diesem Kurs, mit Körper und Stimme zu spielen und diese in verschiedenen Übungen sowie in den abschließenden Mini-Dramen bewusst einzusetzen. Wir trainieren den Umgang mit Raum, Zeit und Rhythmus und setzen die wichtige Technik der Improvisation zur Entwicklung von eigenen Szenen ein.

Für den gesamten Kurs gilt:
Wir gehen höflich und respektvoll miteinander um und bringen den Mut auf, uns auf neue Übungen und Techniken einzulassen und diese auszuprobieren. Dabei arbeiten wir als Lerngruppe zusammen und unterstützen uns gegenseitig.

Absolut tabu sind folgende Verhaltensweisen:
Niemand wird im Kurs ausgegrenzt oder in Gruppenübungsphasen ausgeschlossen. Jeder hat das Recht, zwanglos seine Meinung sagen zu können und Probleme offen anzusprechen. Alle Übungen setzen Konzentration und Ernsthaftigkeit voraus; daher wird niemand ausgelacht oder in anderweitiger Form bloßgestellt.

Bewertungskriterien des Kurses:
Da sich der DS-Unterricht von den übrigen Schulfächern unterscheidet, gelten bei der Bewertung etwas andere Vorgaben. Folgende Punkte werden für die Notenfindung herangezogen:

· Durchführung der Aufwärm- und Abschlussübung
· Führung eines Probentagebuches
· Aufführung der in Gruppen entworfenen Mini-Dramen
· Mitarbeit im laufenden Unterricht (Theorie und Praxis)
· evtl. erbrachte Zusatzleistungen
